Herr Schnotz erwacht. Die Sonne scheint und Herr Schnotz denkt bei sich. “Heute möchte ich zum Wald gehen”!
Spazierengehen. Das macht Spaß. Hhmm…, soll er den kurzen, den langen oder den ganz langen Weg gehen.
Herr Schnotz wählt den ganz langen Spaziergang. Bei diesem Weg muß er den blauen Pfählchen folgen.
Dort ist schon das erste blaue Pfählchen. Ein bißchen weiter kommt schon das Zweite. Das ist schön.
Es sieht aus wie einen Streifzug!
Schon nach wenigen Schritten bleibt Herr Schnotz stehen. Was ist das?
Eine ganze Reihe Ameisen. Alle Ameisen tragen etwas und haben es ganz eilig.
“Was macht ihr da?”, fragt Herr Schnotz. “Wir machen den Wald ein bißchen sauber”, rufen die Ameisen.
“Ooh, wie schön von euch!”, sagt Herr Schnotz. “Es gibt hier ziemlich viel Gerümpel. Ich helfe euch”, sagt er zu den Ameisen.
Wie er so aufräumt, da findet er ein kleines Vogelei. “Aber was macht es auf dem Boden?”, denkt er.
"Es ist aus meinem Nest gefallen", erzählt die Vogelmutter. Herr Schnotz hilft, das Ei wieder in das Nest zu legen. Die Vogelmama ist glücklich.
Auf dem nächsten blauen Pfählchen sitzt gemütlich eine Eule. "Hallo Eule, ich möchte zum Wald - ist es noch weit dorthin?", fragt Herr Schnotz. "Nein, bald erreichst du den Wald", antwortet die Eule.
“AUAH”! Was war das? Eine Eichel ist Herrn Schnotz auf den Kopf gefallen. Er schaut in die Höhe und sieht ein Eichhörnchen. Vor lauter Lachen fällt es fast vom Ast. Herr Schnotz entfernt sich rasch.
Oh, wer ist denn hier gelaufen? Ist das der Fußabdruck von einem Hirsch?
Ist der Hirsch vielleicht noch in der Nähe?! Schnell geht Herr Schnotz weiter.
Wo ist das nächste blaue Pfählchen? Hat er sich verirrt?
Herr Schnotz sieht eine kleine Höhle, geht hinein und ruft: “Juhu, ist da jemand?”
Ein Kaninchen kommt heraus und Herr Schnotz fragt es nach dem richtigen Weg.
“Dorthin mußt du gehen - bald bist du da", antwortete das Kaninchen.
Überglücklich sieht Herr Schnotz dann das letzte blaue Pfählchen.
Das war heute ein toller Spaziergang mit vielen Überraschungen.
“Bald möchte ich wieder zum Wald und zu den Tieren gehen”, denkt Herr Schnotz müde.
| Mehr Bü cher von Herr Schnotz: |
![]() | Herr Schnotz entdeckt einen wunderbaren Garten. Er fährt mit enem Boot aus Papier, fält ins Wasser, springt auf einem Spinnengewebe und fliegt mit einem Schmetterling.
|
![]() | Herr Schnotz macht Urlaub. Er fliegt er mit einer Taube, kauft ein grosser Hut und genießt er mit Frau Schnotz.
|
![]() | Herr Schnotz ist auf dem Bauernhof. Er spielt verstecken unter einer leeren Eierschale, fällt in eine große Schlammpfütze hinein und zählt Schäfchen aud der Wiese..
Weitere info und/oder kaufe “Herr schnotz auf dem Bauernhof” |
![]() | Herr Schnotz geht im Tiergarten. Er trifft viele Tierfreunden.
|
![]() | Herr Schnotz ist Krank. Er geht zum Artz, liegt im Bett und er bekommt wieder Gesund.
|
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